
ins Nr 10 1932 Einzelpreis 15 Rpf
Wütteldeutſche Jlluſtrierte

h M 500 e M 1000t SaaleZeitung Merſeburger Tageblatt Weimariſche Seitung Mitteldeutſche Seitung
Aber die Vorausſetzungen der Verſicherung geben die Berſicherungsbedingungen Kufſchluß die von der Mitteldeutſchen Perlags Kktien Sefellſchaft Halle

eburg Weimar Erfurt oder unmittelbar von der Dürnberger Jebensverſicherungs Dank in Dürnberg zu beziehen ſind Kus 6 Jeder Unfall iſt innerhalb
48 Stunden der Dürnberger KebensverſicherungsBank J Halle Saale für Abonnentenverſicherung Gr Brauhausſtr 16/J7 zu melden in der gleichen

d Friſt hat ſich der ſicherte auf eigene Roſten in ärztliche Behandlung zu geben
t

Abonuementspreis 50 Deichspfennig für den Monat für die Bezieher eines der vier Mivagblätter nur 20 Deichspfennig für den Monat mit Unfallverſicherung

I Berantwortlich für den Jnhalt Kurt Sommer Halle
9
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Frühlingsahnen

War es nicht gestern erst da fielen

t Die weißen Flocken schnell und dichtDie Sonne ham und heute spielen
Die Haseltroddeln gelb im Iicht

Wo noch die leeren Schollen schliefen
Hat es sich fruchtbar aufgetan
Und wie ein Quell aus dunklen Iiefen
Bricht es sich lichtwärts freie Bahn

let s nicht als sei nach trüben Nächten
Der erste junge Tag erwacht
Und von geheimen stillen Mächten
Ein heimlich Feuer angefacht

Das treibt die Kätzchen aus den Zweigen
Ein Buchfink lockt die Luft geht rein
Und alle holden Geister neigen
Sich dir im blanken lagesschein

Vom letzten Schnee am Bergeshange
Es weich versichernd talwärts rinnt

Und freudig spürt es deine W
Das schon der Frühling weht im Wind

Noch ist es nur ein scheues Ahnen
Das nicht zu glauben sich getraut
Bis über grünen Birkenfahnen
Der hohe Himmel lachend blaut

Und doch gibt dir dies leise Wähnen
Das sich dir naht so zart und zag
Viel mehr als dir e Sehnen
Mit vollen Händen bringen mag

Wilhelm Steinbrecher

Photo Dr Jack Erfurt
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Hindenburg verabschiedet sich von den tionen hatte auck der Stanl

Offigieren kelm Bundd Frontsoldaten
nack der im Reichstag veranstalteten Gedenkfeilerlickkeit zu einer Heldengedenkfeier

für die Opfer des Weltkrieges im Berliner Sportpalast auf
gerufen
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Studentisches Toten gedenken Abmarsehk der Ehrenkompanie
Vor dem Gefallenen Denkmal der Universität in Berlin fand am Volkstrauertage eine nack der am Volkstrauertag im Reickstag veranstalteten Feier
ſchlichte Gedenkfeier für die Toten des Weltkrieges Statt Staklhelmpfarrer Perwit bei der

Gedenkrede

Feld probst D Erich
Schlegel der Schöpfer der
Heeres Seelsorge feierte sein
40Jäkrig Ordinationsjubiläum

Linſcs

Fin Heimatdichkter eals Zeitungsbote e eDer Sylter Feimatdichter 2 Ss ma 2Johannsen aus Keitum der

Autor gaklreicher friesischer sBüknenwerke und Gedichte Berliner Studenten taufen gwei Segelfluggeuge
ist jetzt gegwungen sich sein Die akademische Fliegergruppe der Friedrich Wilhelm Universität taufte Lürglich gwei
Brot als Zeitungsausträger Segelſtuggeuge Die Taufe nahm der Prorektor Geh Konsistorialrat Professor

zu verdienen Deissmann vor Rechts
5
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Heldenekrung im Reickhsekrenhkain
Volkstrauertage wurden in diesem Jakr gum ersten Male im Reichsekrenhain in Bad Berka

Kränge gum Gedenken der Geofallenen niedergelegt

Die Dresdener Trauerfeier für König Friedrich August von Sachsen Der Trauergug trifft vor der Hoſkirche ein
Rechts oben Der Sarg wird in die Kirche getragen Links oben Die Anufbakrung Ein Maler hält gum letzten Male die Züge des Verstorbenen im Bilde fest
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Herr Hirschkfeld und
Frau geb Veber in Zörbig
feierten goldene Hochgeit

Herr Friedrick Luckert
und Frau geb Launicke in
Lodersleben begingen das
Fest der goldenen Hochgeit
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An der Moritzkirche nack dem Gottesdienst

für die gefallenen 75er
Pfarrer Noagack sprickt

Die Menge
in der Artillerie kaserne
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Das Denkmal der gefallenen

Volkstrauertag
beim Hallischen Turn und Sportverein



bietet Platz für vier Fisenbaknlinien eine 40 Fuß breite Fakrstraße und gwei ro Fuß breite Fußgängerwege
Sydneys neue Hafenbrüchke

Die Gesamtbreite beträgt 160 Fuß Blick auf das Gerüst der Brücke
die am 79 Märg durch den englischen König der im Buckingham Palace in London auf einen Knopf drücken wird eröffnet werden soll

Wnter all den Erlebnissen aus seiner Gymnasiasten

zeit war es dieses eine das den Herrn Schulrat
Huguet noch heute in die größte Erregung verserzte
Es geschah an einem Donnerstagvormittag während
der Unterrüchtsstunde in der Philosophie Der Schüler
Huguet träumte vor sich hin und die Lehre Des
cartes paßte schlecht zu der heiteren Bläue des
Himmels und der so überaus milden Luft

Der Schüler Huguet dachte an ein grobes Glück
welches ihm bevorstand Am nächsten Sonntag sollte
er einen Freund besuchen der eine Schwester hatte
Helene Helene Ein Name so recht für ein Gedicht
für ein Akrostichon geeignet

Erst Kürzlich hatte er einen ganzen Tag in der
Gesellschaft des jungen Mädchens verleben dürfen
um sich jetzt in dem Gedanken an ihren blonden
Schopf zu ergötzen und in seinen Ohren das Echo
ihres frischen wohlklingenden Lachens wiedertönen
zu lassen

Helene war sechzehn Jahre alt und er liebte gie
Sie ach Gott brachte ihm kein Mißfallen entgegen
und wer weib ob er nicht wenn er sich endlich
auf seine Kühnheit besann einen Kuß von ihr
erhalten würde einen einzigen Ein Kuß während
eines langen Tages dies konnte man in der Tat
nicht anspruchsvoll nennen Aber selbst die Gold
schürfer erklären sich zufrieden wenn sie in einer
Tonne Erz nur einen kleinen Klumpen des edlen
AMAetalls herausfinden

Descartes Konnte entschieden nicht gegen einen so
herrlichen Tag ankämpfen Helene Der Schüler
Huguet hatte plötzlich einen guten Einfall er öffnete
sein Federmesser und begann den geliebten Namen
in das Pult zu schnitzen Die Klinge war zcharf und

Von Pierre Nezelof
das Holz war weich aber weicher war noch das Herz
des Künstlers

Huguet Sie merken nicht auf Womit beschäf
tigen Sie sich

Der Schüler fuhr von seinem Platz empor Der
wachsame Lehrer hatte ihn über seinen Obungen in
der Holzschneidekunst ertappt

Aha Also so mein Lieber sagte er in einem
Ton der eine drohende Katastrophe verriet also s0
beschädigen Sie Eigentum des Gemeinwesens Es
ist gut ich werde meinen Bericht machen

Er erging sich dem Direktor gegenüber in so
schweren Anschuldigungen daß dieser kraft der un
umschränkten Macht die ihm zustand dem Holz
schneider für einen ganzen Tag Stubenarrest dik
tierte

Und am folgenden Sonntag hatte der unglückliche
Philosoph anstatt Helene zu sehen oder gar zu küssen
hundert Verse Virgil übersetzen müssen worin
o Ironie des Schicksals von irgendeiner Göttin die
Rede war die auf einem Fels über dem Meer ihre
blonden Haare kämmte

Der verzweifelte Pennäler beging aus Rache in
seiner Arbeit die wütenästen Widersinnigkeiten Was
war denn aber auch wirklich das Haar dieser faden
Gottheit neben dem der Geliebten Stumpfer häb
licher Flachs sicherlich Wie fern das alles lag
Und dennoch konnte Herr Huguet dieses Erlebnis
nie vergessen weil sein Herz damals s0 grausam ge
qualt worden war

Inzwischen hatte er seinen Weg an der Universität
gemacht Und Helene

Helene war seine Frau geworden und im Lauf der
Jahre war ihr Haar an Farbe und Glanz geblichen

Man muß
Aber der Gatte bewahrte immer noch auf seinem
Herzen eine Locke die in der Sonne wie pures Gold

gleibte
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Und jetzt noch da Herr Huguet ein alter Mann war
verfehlte er nie auf seinen Inspektionsreisen das
Kleine Gymnasium seiner Jugend aufzusuchen

An jenem Morgen hörte Herr Huguet als er dem
Unterricht in der Prima beiwohnen wollte nur mit
zerstreutem Ohr die Klagen des Direktors an

Ah Herr Schulrat wir leben in einer bösen Zeit
Unsere Schüler sehen Sie finden nicht mehr ihre
Freude an ihren Büchern Viel mehr interessieren sie
sich für Fußball Tennis Boxen Die Tourniere hin
dern sie zu schlafen und wenn sie schlafen träumen
sie von den berühmten Sportsleuten Sie sprechen nur
noch von Ring Drive Crawl Sie merken sieh nicht
viel vom Kegelstumpf desto schneller aber wissen
sie über ungefähr alle Rekorde des letzten Sonntags
an allen Enden der Welt Auskunft zu geben
unserer Jugend begeisterten wir uns für den edlen
Wettstreit auf dem Gebiet der Intelligenz und des
Wissens heute beschäftigen sich die Jungen aus
schließlich damit vorherzusagen ob die Rugby Mann
schaft dieses Landes über jene eines anderen Landes
den Sieg davontragen wird Der Sport hat Virgil
entthront O tempora o mores

Der Direktor stieß einen Seufzer zus während er
sich an äer Seite Herrn Huguets dem Klassenraum
näherte Obgleich äer Chef der Anstalt die Vorsicht
anwendete vor dem Eintritt vernehmlich zu hüsteln
und seine Stimme zu erheben herrschte unter den
Schülern dennoch eine merkliche Unruhe wie wenn
in ihrem Schlag die Tauben aufgescheucht worden
wären Heimlich und rasch verschwanden alle
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Exemplare von Sportzeitungen unter den Jünglingen
die so voll Spannung waren wie die Hasen in den
Tiefen ihrer Gruben

Der Herr Schulrat drückte dem Lehrer die Hand
und schritt langsam an den Bänken entlang Da ließ

ehneiden einen Namen in den Tisch

der Direktor einen Laut des Unwillens vernehmen und
eilte auf einen Schüler der hintersten Reihe zu

Artaud Womit beschäftigen Sie sich da Sie
Wissen Sie

niecht daß Sie sich an fremdem Eigentum vergehen
h

sie werden Sonntag Stubenarrest haben
mn

riter zu beweisen Der Herr Schulrat trat herzu und
blickte dem Delinquenten über die Schulter

so also bereiten Sie sich für das Abitur vor
Der Chef

entrüstet sich zufrieden dem Vorgesetzten seinen

Und
plötzlich fühlte er einen Fieberstrom durch seinen

Körper rasen Er batte gut gesehen Ja in dem Holz
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Der Ballon Ernst Brandenburg der Kürzlich in

ges Pultes erkannte er fast verwischt nach vierzig
langen Jahren einen Namen Helene Und neben
diesem verschwommenen Namen stand ein anderer

Sobstratosphären
Fahrt des Ballons
Ernst Braondenborg

Ballonfahrt in 9000 Meter Höhe

Bitterfeld zu einem Flug in die untere Stratosphäre
startete ist nach einem seechsstündigen Aufenthalt in

einer Höhe von 9000 Meter mit seinem Führer Schütze
und dem meteorologischen Beobachter Suckstorff im
Kreis Olpe in Westfalen glücklich gelandet Der Zweck

Aer Fahrt in 8000 bis 9000 Meter die Höhenstrahlen
messungen zu Kontrollieren und zu vervollständigen

ist erfüllt worden Suckstorff ein junger Student der
an seiner meteorologischen Doktordisseration arbeitet

hatte im Auftrag von Professor Kolhörster für das
iche

meteorologische Observatorium in Potsdam die wissen
sehaftlichen Messungen der Höhenstrahlung über
nommen Der Aufstieg in einem offenen Ballon ohne

besondere Spezialausrüstung stellt insofern eine Rekord
leistung dar als diese Höhen bisher außer von Piccard
nur mit Flugzeugen und für eine Kürzere Zeitdauer

nem

war

Der Balton führer Kaufmann Schütge und
ein Beobachter Gustav Adolf Suckstorff

erreicht wurden

alle B er lin vor der Abfakrt in die untere Stratosphäre Der Ballon Ernst Brandenburg

eingeschnitten Dorothea ganz frisch ganz neu
Der Schüler Artaud war zuerst rot und dann bloß

geworden Er schaute zu Herrn Huguet auf und
Herr Huguet las in seinen Augen Stubenarrest am
Sonntag Dann werde ich sie doch nicht
sehen

Genau ebenso war es dem Herrn Schulrat auch
einmal ergangen Er sah sich in diesem bleichen
Knaben wieder der wie ehemals er selbst in
seinem Herzen eine grobe junge Liebe verbarg und
dessen Blicke eine maßlose Furcht verrieten Dann
werde ich sie doch nicht sehen

Der Herr Schulrat empfand darüber eine jugend
liche brüderliche Herzensangst Mechanisch griff er
nach einem Heft das vor dem Schüler auf dem Tisch
lag Der machte eine Bewegung um sich desselben
zu bemächtigen aber es war zu spät Herr Huguet
öffnete das Heft Verse Liebesgedichte Sonette
wechselten mit Balladen ab Rondos mit Elegien

Beschämt senkte der Poet den Kopf den Blitz

schlag erwartend Da ertönte vor ihm eine milde
zitternde Stimme

Das ist nicht sehlecht mein junger Freund gar
nicht schlecht Sie beherrschen die Sprache nicht
übel Aber man sollte dabei doch nicht die
Tische zerschneiden Wenn Sie das Versprechen
geben es nicht wieder zu tun werde ich den Herrn
Direktor bitten Ihnen die Strafe zu erlässen

Ein ganz famoser Kerl murmelte jemand in der
Klasse

Ohne anscheinend diese Belobigung vernommen zu
haben entfernte sich Herr Huguet Er war mit sich
zufrieden und fühlte sich so leicht wie der gute Herr
gott an einem Tag erquickenden Wunders

Nun nun Beruhigen Sie sicht sagte er einen
Augenblick darauf zu dem ein wenig verwirrten Di
rektor Fußball und Tennis werden längst auf der
Welt vergessen sein wenn die Liebe noch in voller
Jugend erstrahlt

Berechtige Obertragung von Margarete Miehalowski

J

Furg vor seinem 4ufstieg auf dem Gelände der
J G Werke Nord in Bitterfeld Dakinter der Begleitballon der ihn eine Strecke geleitete
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Eine alte Tür mit Blick in die Kunstgewerbeabteilung
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Augusta von Zitgewitg Kind mit Apfel Augusta von Zitgewitg Ilsemarie als Spanier
Sonderausstellung im Berliner Peulscken Lyceum Club

4Adda Kesselkaul Therese Reng Hanna Bekker vom Rath Stilleben
Galerie Gurlitt Berlin
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Gau Brandenburg bietet
z Z im Hause der Juryfreien
in Berlin Am Platz der Re
publik 4 einen Vberblick
über die Arbeit der 52 ihm
angeschlossenen Vereine

Links

S e m e A TherstappenFreunde der Lickhtbildkunst

der Photofreunde Pankow Sckhönhausen e e NeuköllnAm Berliner Ponm e e r S GleiekKkIang der Arbeit
Bruno Winneguth Arbeits gemeinschaft
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Wintersonne im Steiger

Beschneiter Zweig 2einer Weymouthkhskiefer 7

isblumen
Kurg vor seinem Ende hatte uns der Winter nun dock nochk Schnee gebracht 5

Blumen und FDa ist es am schönsten am warmen Ofen

e
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istratsententeichk Moppi darf auch mitrodeln Der erste Versue lPekingenten auf a m Mag
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der Flachtlandklasse die Orts gruppe Hamburg

der Gebirgsläufer die Ortsgruppe Brückenberg

äe

e

e e Oberhbof
Das 3 Stahlhelm Bundes Wintersporttreffen Photos Gebhardt Oberhof

Am 13 und 14 Februar 1932 fanden sich in dem thüringischen Wintersport
platz Oberhof mehrere tausend Stahlhelmer aus allen Teilen des Reiches zu
dem von der Bundesleitung angesetzten Wintersporttreffen ein Gerade zur
rechten Zeit war noch etwas Schnee gefallen so daß die glatte Durchführung
der Skiläufe ermöglicht war Nur das Skispringen mußte abgesagt werden

Orientierung auf der Strecke
Pring Friedrich von Preußen X

mit seinem Begleiter
Darunter

Zwei Sieger
Links Binkau rechts Dr Orthk beide Hamburg

Start um Gruppenltauf

Bundessportwart Be Nr 221 Die Oberste FHeeresteitungim Gesprächk mit Pring Friedrien von Preußen Kreis führer Oberstleutnant a D Schaper

In der Mitte Fülirer Lehmann links neben iſim
Pring von Waldeck Frunr

r

V
e

J WRKiesengebirge W nNr 4r Händler der schnellste Läufer des Langlaufes Reges Leben am Startplatz vor Cafe Hoffmann



BVin Roman aus den

Jnhalt des bisher Abgedruckten Der
orentiner Conte Franchini hat mit ſeinem Ber

lorian Dimai den Gipfel des Tofang di Roces
ahe wäre der Conte p aber die harten

ſeines Führers haben das K ei
Abgrund ſchwebte feſtgehalten und ihm ſo wieder einmal
das Leben gerettet Der Weltkrieg bricht aus Auch
Dimai muß einrücken Er käm zuerſt an der
r Front Später erklärt auch Jtälien den Krie
und Dimais Heimat wird vom Feinde beſetzt Er wir
an die italieniſche Front verſetzt und kämpft nun in der
Nähe ſeines Heimatdorfes Der Conte der italieniſcher
Offizier iſt beſucht Pia

11 Fortſetzung

Sechzehn MonateJa o lange
Frau Pia ich verſprach ihm nach Jhnen

zu ſehen zu helfen wenn es nötig wäre
Jetzt bin ich da der Dienſt ich

nicht früher ſener e ein
zulöſen Erſt geſtern bin i ich nai veordert r e y ne

ia mit einer gſamen Wendundes Kopfes zu ihm auf
Frau Pia ich verſtehe es iſt

ſchwer für mich das zu ſagen aber es
iſt ſo Sie können in mir den Freund
den alten unveränderten Freund ſehen der
Florian und Sie wirklich ſchätzt und ver
ehrt der Krieg freilich ſteht wohl
zwiſchen uns aber doch nicht in einem
Sinn der den inneren Tr verändert
Wenn Dimai hier wäre ich glaube ſicher

nein Herr Graf ich glaub das
nicht Hie wiſſen wicht wie groß das Leid

Wie geht es Florian
Aber Herr Graf haben Sie vergeſſen
ganz hart wurde ihre Stimme daß

ich nichts höre nichts hören kann nicht weiß
ob er lebt wo er iſt nichts nichts weiß
ſeit ſeit ihrTränen ieſchntreten r Worte

i3 W itte Sie um Verzeihung aß ich nicht daran dachte

Pia weinte in die vor das Geſicht gehal
tenen Hände Jn unſchlüſſigem Überlegen
ſtand Franchini noch immer nahe der Tür

Sie ſollen nicht weinen meinte er mit
e helfender Stimme es wird Jhrem

ann gut gehen Er lebt ganz gewiß
Ganz gewiß lebt er Sehen Sie Frau Pia
von den Lebenden hört man ſo traurig das
iſt nichts jenſeits der Linien aber von den
Toten Jch weiß daß man über eine neu

re Stelle alle Verluſte den Angehörigen
me

Pia horchte auf Wie aus einem plötzlichen
Erwachen ſah ſie den Grafen an

Jſt das gewiß
Jch es nicht anders

wi
Lange ſie ihn an
Jch Jhre große Sorge die meine

en laſſen Jch will verſuchen Jhnen die
ſchwere Zeit erträglicher zu machen ſoweit
ich das darf und kann Vielleicht kann ich
Jhnen Geweßheit verſchaffen wo er iſt viel
leicht mehr Jch bin ſein Freund

Die Worte klangen zu Pia hin wie ein
fernes gutes Glockenſpiel Es ſchien ihr das
erſte Frohe Gute zu ſein was ihr ſeit dieſem
langen r wide en war Nur
ſie noch nicht den Weg es zu verſtehen und
zu glauben Sie fühlte nur und ahnte daß
nicht alles was mit dem Krieg zuſammen
hing Mord und Tod ſein mußte Sie fühlte
aber auch daß ſie dem Grafen der ſo treu
an Florian zu hängen ſchien Unrecht getan

und ſie wollte eben ihren voriusfall wieder gutmachen als ein häßliches
Getöſe und tern von der Haustür her
und durch den Flur näherkam Pia zuckte
zuſammen und i nach einem freund
lichen ablenkenden Wort das über das rauhe
Gelärm deſſen Urſache ſie zu kennen glaubte
inwegkri en ſollte Aber ſie kam nicht
o wei

Ein krachender Fußtritt ſtieß die Küchen
tür auf in der halben Tür hörte man
einen gurgelnden Fluch und der dicke Mares
ciallo torkelte nicht ganz nüchtern in die
abenddunkle Küche um im gleichen
Augenblick vor dem Capitano ſteif und
ſtramm zu erſtarren

Der Mann ſtotterte etwas an den t
mann hin Pia war mit einigen leiſen
Schritten gegen eine Ecke zurückgewichen
Sie mußte fürchten etwas Schreckliches mit
zuerleben Sie ſah es dem Geſichte Fran
chinis an Der aber bewegte nur ſeine
Hand der Unteroffizier drehte ſich wie ein
Mechanismus auf den Hacken ging zur Tür
riß ſie auf bis der Capitano vor ihm aus der

erge in lammen e3

sehiekralssehweren Tagen Südtirols Von Luis Trenker t

ü dann entfernten die Der Capitano der Alpini Conte Fran a nicht gut mehr als ein fremdes Tier SoSie deuend über den gen di us chini verließ das Haus and alſo Franchinis eben nan zur

S e eis in i üchenwinkel hörte Pia was rück Eine Weile ſaß ſie noch ſtill mit ihren Tage auf ihm bis 8 erW 7 en r W nie wirren Gedanken in Küche Dann nahm um das Haus reiten durfte im Barren in zen e
hatte ſie ſo ſchien es ihr einen Mann ſo ſie das große ſchwarze Kopftuch aus dem dem einſt das Bräunl gewiehert hatte
wettern hören Dieſes losbrechende Ge Kaſten band die dunkle Schürze um und ging Franchini galt als lieber Gaſt und P de
witter müßte den Sünder geradezu er ſtill hinab in den Ort zur onna della ſorgte für ihn ſoweit ſie es konnte und er e ren
ſchlagen difesa die als immer tröſtende Güte hinter zuli Die blitzblanke Sauberkeit ein WchenMit geſpannten Ohren hörte ſie verſtand einem Gitter brennender a auf Buüſchel ſpäte Erika ein paar friſche Tann
keine Worte hörte dann Rumoren im Stall die ſtillen knienden Frauen niederblickte zweige verrieten e täglich daß man ihnein gedämpftes laufendes Gehen über die Dhunkel war es als ſie über den ſchmalen gern umſorgte und daß der erſte Groll der
Treppe ein gedämpftes Herabſteigen ein in den Schnee getretenen Pfad zurück auf den ihn hier empfangen hatte längſt verſtorben z mir
Raunen Rennen dazwiſchen die Stimme Hof kam Sie ging leiſe die blanke Stiege war Der Pferdewärter gab überhaupt nn s
Franchinis am Küchenfenſter vorbei wurden hinauf zur Großmutter die ſchmerzgeplagt kaum ein Zeichen ſeiner Anw t von
die Maultiere geführt die Soldaten hatten in ihrem Bett lag ſaß lang am Bettrand ſich er ſieh im Stall wo ihm Pia ein
ihre Säcke aufgeladen dann war es plötz erſt ohne zu ſprechen und erzählte dann ordentliches Lager gerichtet hatte Aber
lich ruhig totenſtill im Haus und draußen was ſich zugetragen hatte Die Mutter hatte jeden nd wenn Pia in den Stall kamFeckn kam die eigenen Schritte dämp u h n e v Pauter Sucge um gen r a r r

ü in die Kü i aubte die er ifend zurück klopfte trat in die Küche wollte weil ſie g Kulden Leriſen d Tlere geylest
grinſend und glücklich ſtand Celſo atten
zione mit den Händen an der Hoſennaht
und erwartete die Herrin der er jede mög
liche Arbeit abzunehmen dte wie einen
beliebten Vorgeſetzten nd Mario der
Burſch war nicht anders Der ſchleppte
Waſſer machte Feuer putzte die Küche und
den Flur klieb Holz fegte und e
lachte dazu und ſang und abends
er mit ſchüchternem Klopfen in die
ward gern hereingerufen guckte ſich um ob
etwa noch etwas zu helfen wäre ſetzte ſiqh
dann auf das niedere Stühlchen ans Feuer
r die Glut rührte Polenta und braqh

n ſehr bald das halbe Schweigen mit der
regelmäßigen Wißbegierde

O signora permesso was eißen die
fuoco was eißen die caldaia was ſein in
deuts die Polenta was ſein ik Mario die
cuoco

Und Frau Pia und die Mutter hatte
ihren Spaß und brachten ihm willig bei daß

das tſch Fener und nund Polenta und Koch hieße Und dann
erklärte Mario

Der err Kock Mario makke ſein Polent
in Kezzel in Feir Recktig Und dann
trahlte er übers ganze Geſicht Und wenn
ie Frauen erheitert lachten und befreil
r von der Schwere der Tage dann
agte er

Muß die err Kock Mario makke musiea
Mario il grande capobanda

Dann lief er wenn Pia nickte an die
Stalltür holte Celſo den Pferdewärter
herein und nun gab der Herr Militärkapell
meiſter der das große Abend
konzert jeden Marſch jede herzerweichend
Melodie konnte er ſeiner kleinen ſchwarzer
Occarina entlocken War s was Militär
ſches die Marcia reale oder der Jnno Gari
baldi dann nahm der Celſo einen Beſenſti
über die Schulter und einen Kochlöffel in
die Hand klemmte einen papierumhüllten
Kamm zwiſchen die Zähne und ahmte in
einer eigenen Weiſe ein ganzes Orcheſte
nach Da lachten die beiden Frauen ſt
hell auf daß es der Graf bis hinauf in ſein
Kammer wo er häufig über Akten und Be
R ſaß hörte Tags darauf mußte Mar

n ſtets eine Flaſche Rum und eifnthe Tee bei S Pia abliefern di

Die gr
teter t
nein w

ſie d per d e lepe r hTrinkgenuß für die i e umwanVandal DelaePia horchte auf Noch m aber hatte ſich am Dimail
Ich uß für dieſe Leute um Entſchuldi ſchon da ſagte dieſe ruhig und ſicher Da ändert gen daten ſeidene

ng bitten ſie haben keine Sitte würde ſich Floro freuen W r rer Krieg macht 5 S da würde ſich Floro freuen ur Jr i ufloß vermehrt Auch ei
Pia wehrte mit unſicherer Hand ab Pia ſtand in ihrer Kammer vor dem Bett T eine d rte jetzt herauf zum Hof

ich konnte einſtweilen nur d des Buben Der hatte das Däumchen im r ren hilt r
ſorgen daß dieſes Haus und Sie Frau Pia Mund und ſchlief feſt und unbeſchwert alten Zeiten erinnerte mid no ch immer a
vor den harten Dingen die der Krieg mit Sachte griff ſie unter ſeinen Leib und hob ha hier Florian Dimei autor Be
ſich bringt möglichſt verſchont bleiben ipu hoch und legte ihn in ihr Bett Dann S u tührer zu Hauſe ſei hing jetzt ein zweitedie Leute ort ie zu ihrem VBüben zog feſt die Decke rer werDas P Ihnen ſehr ſehr danken über ich und das Kind preßte es r feſt Ka v z r nen
Es rer r mich die en mit W e De ſich c ü un chon der Alpiaigruppe Bergames ſta tion
den Soldaten un n wir ihnen gern afend engegeben was ſein e 9e ranchini wohnte ſeit acht Tagen in dem Und noch etwas war geſchehen

Frau Pia ich hoffe Jhnen beweiſen zu hübſchen kleinen Zimmer unter dem Dach Sanitätsperſonal des Ortes die vleich
können daß Sie mir mit Jhrer ja tte bei Pia und Dimais Mutter mit n und die beiden Solverſtändlichen ltung doch Unrecht getan einem förmlichen Beſuchsgang angefragt i onen für die Leichtverwundeten

ben Man kann ein Patriot ein guter das Haus müſſe als Quartier benützt wer Maroden waren auf die Majoner Lärche
ffizier ſein ohne deshalb den Menſchen zu den das ſei leider nicht zu umgehen er aber hügel gelegt worden Der e a

verraten würde glücklich ſein die gelegentlichen Tage alte Zannghaus und der Hof beim Schluden
Franchini zog den Rock gerade richtete das die ſein Dienſt ihn in Montanel zubringen bacher bekamen auf die Dächer große ß

Ledergehänge das quer über ſeine Bruſt ließe hier unter dieſem lieben Dach zu ver Kreuze im weißen Feld gemalt und ähnli
lief und ſtreckte Pia die Rechte hin leben außer ihm kämen nur Mario ſein a wehten von den Firſten nia drückte ſeine Hand die mit treuer Burſch ein braver Kerl und der Pferde anchmal dachte Pia ob es ihr arm
Wärme nach der ihren griff wärier ins Haus und der Stall vertrüge an Floro wohl auch ſo gut hätte wie ihr
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es Gewand das allerlei erlebte Stra

Judung Auf dem Hausflur wartete ſchwer

oben unterm Dach Nein ſagte ſie ſich Käſten mit
dann fiel im Augenblick in reude jäh ausgelegt die immerhin auch wenn gelegent

Heu Stroh und Hobelſpänen den armſeligen ſchwarzen Kaffee ſpielen leuchtung war W etwas kümmerlich
Karten putzen die von Schnee und Feuch auf ein paar fla runde Kerzenſtummel be

ihr ab ro kann es nicht ſo gut lich das Waſſer von der Decke tropft ganz tigkeit immer an iffenen oft verſagenden ränkt t aber geben äJ So gliche Lagerſtätten abgeben Der müde Gewehre oder zöeilkwe vor ſich e Um Lumßeeſelv ein faſt hemeiigee
on permesso Franchini klopfte an die Soldat ſchläft ja raſch und anſpruchslos und die Stützbalken die das naturgewachſene n einer iten kleineren Kaverne un

Abentür Pia ſaß am Taſch und nähte an es macht ihm nicht viel aus wenn er durch Deckengewölbe tragen ſind Rundtiſche aus weit der großen ſind die Sprengmittel die
ger Bubenhoſe Die Großmutter ſah aus Wochen und Monate hindurch kaum aus der Bretterabfällen gezimmert an denen gern Munition das unterſchiedli iegsgeräter Ecke durchs Fenſter hinaus gegen den Uniform kommt und nachts oft nicht einmal die beſſern Leut ſitzen drüben an der an und vor allem i Le ittel auf

s der erſten Finger Gottes hinüber der dort
terhalb der rieſigen Wände wirklich wie
mahnender Finger aufragte und ſeit un

i Zeiten in dieſes Stubenfenſter
reinſah

e e ernchini e ni ie ſchöne dunkele Uniform an nicht das blanke z
nde Lederzeug ſondern ein leidlich ſchä

zen erraten ließ
melde mich mit Reſpekt ab Frau

je der Dienſt ruft Es geht mir hier bei
nen zu gut jetzt werde ich l ein paarochen de auch länger droben irgend

in W en r etgen rego ang oder dort herumZan iſt agentllch loro ſchuld er hat
s mir einen Alpiniſten gemacht und jetzt
enn s irgendwo brennt dann ruft man
ch mir wie in der Stadt nach der Feuer
hr alſo addio Celſo bleibt da
ſt zu Jhrer Verfügung

und Frau Pia beinahe hätte ich es
rgeſſen ich habe unſeren Medico gebeten
rch das Rote Kreuz über die e We feſt
len zu laſſen ob Floro ob Floro auf
per iſte ich meine ob er ge
nd iſt
vis ich zurück bin werden wir es viel
t wiſſen wie es i c Dann
ken wir ein Glas auf ſeine undheit

f daß wir bald wieder in den Bergen zu
umen ſein mögen auf der Tofanae 3 ſich war s das letztemal Kopf
h Frau Pia

omplimenti A rivederla Auf Wieder

Der Capitano Franchini machte ſeine Ver

packt Mario Er reichte dem Hauptmann

XII

z mit e e Balken gut rd mit einer feſten Tür ve en liegtußſicher und ungeſehen ne Fa h
ravenanzeskeſſels

erginnern in zwei Stockwerken die bret Anen Pritſchenlager hin balkengeſtützte füden ihre Hoſen löffeln

s

Vagerecht 1 Aſiatiſches Reich 4 Spielkarte 7
ndmann 9 deutſche Landſchaft 10 Planet 13 Nah
pigsmittel 15 Papſtname 17 Nachtfalter 18 Herr

e

ite des Zrten Kalkfels an Aber das tut den
iroler Schädeln nicht viel

Längs der einen Felswand ziehen ſich im Den Lagern entlang läuft eine rohe Bank der kriegführende
u

z r

e

a

kinein wie eine geräumige Höhle

auszi kann Die faſt ſtändige Alarm führerDie große Kaverne iſt fertig An Falen ecinchett fordert d b ſtendts durch die Einſchichtigkeit unterſcheidet aufreibender iſt das Horchen Lauſchen und
eter tief greift ſie in den feſten Felſen Knapp kann man auf den Pritſchen auf
nein wie eine geräumige Höhle Jhr Ein Wenn einer unvermutet einmal

auffä rennt er wohl mit dem Kopf

Küſtenfluß

Senkrecht 1 Kummer 2 Zeitangabe 3 Monat 4
Fett 5 Stadt in Oldenburg 6 Sportgerät 8 Fürwort
11 Gattung 12 hebr Prophet 13 Zeiteinteilung 14
Stadt in Weſtfalen 16 Raumbezeichnung 19 Seeſäugetier
20 Metall 22 Menſchenraſſe 23 Zuneigung 24 ich
latein 26 Stadt in Belgien 27 Widerhall

Auflöſungen der Rätſel aus der vorigen Nummer

Kreuzworträtſel

Wagereecht 1 Kubus 4 Organ 7 Ontario 9 Jnn
11 Ara 12 Abt 14 Ra 15 Orang 17 Re 18 Ober
20 Uran 22 Binnenſee 23 Luna 24 Thum 26 Tokjo
29 Ne 30 Aga 3 Fee 33 Oer 34 Brenner 35 Eſten
36 Anton

Senkrecht 1 Kairo 2 Bon 3 Star 4 Oran
5 Goa 6 Noten 8 Arabesken 10 Nabburg 13 Braeune
15 Ornat 16 Guſto 19 ein 21 Reh 23 Liane 25
Meran 27 Ofen 28 Jena 31 Abt 33 Ort

Wabenrätſel

6 Kroete 7 Marder 8 Hammer 9 Rektor

Beſuchskartenrätſel
Maſchinenmeiſter

Verwandlungsrätſel

1 Weit 2 Zeit 3 Zelt 4 Zell 5 Zoll

ihr Lager das ſich

An der Felswand iſt hier ein

ſtell für die Gewehre die gri t edes Ausgangs ſtehen Dort liegen auch die narrt Das Ohr wird gepeinigt von der
retterboden oder droben gar an den en herum dieſe Ungeheuer aus Stille und dann wieder von unfaßbaren Ge

Filz und dicken Holzſohlen und an Holz räuſchen vom Fall der Steine vom fernen
ften hängen die vielen Siebenſachen die Rauſchen der nie völlig im Eis gebannten

Soldat braucht Mäntel Waſſer vom Krachen des Schnees oder vom
der ſitzen ſie in ihren e tunden Wachpelze Seile Brotbeutel e dumpfen Knall mit dem ſich die weiße Decke

ihre Suppe oder Drahtſcheren Bajonette Laternen Die

1 Diſtel 2 Sirene 3 Helene 4 Mutter 5 Meteor

rapis hin und zum ſteinernen Dito di Dio den Mantel und die ſchweren naſſen Stiefel deren Kavernenwand haben die beiden Zug reeegt worden

t

von den anderen ſi

n m a

türk 19 Stadt im Rheinland 21 chineſiſches Geld 25
Muſikinſtrument 28 Zeitalter 29 Frauenname 30 franz

hatte das Talkommando unigſt inT verſtärkten Transporten na 9 der h
wo laſſen was nur paar war Der
Winter konnte es ig leicht mit ſich bringen

I daß die e ungen tage oder garS emg vollſtändig abgeſynitten ſein
n

Jetzt kann die Faſtenzeit kommen ſagtI der Tſchäms s Nee is voll Le
e var ſo einer iner üche mit denen er

alle bei guter ne erhält Es iſt geradezu
das Stimmungsbarometer vom Col alto
t T d zie mundfaul oderI gar dann ſtand r Nochm er er d S W We e en da
fällt ein ſchönes Stückraren tes das er in die upre getunkt
hat auf den naturgewachſenen n Frißtkein Bauer was ung ſagt er he t es
auf und ſchluckt es r wenn s einmal

tet der x wurde i Bratan ſein drei duate Biſt n s van ter

in drei n i rweil den Zwieback bleiben mir die zwei an
deren Nur mit der ſchwarzen die
der Debono einmal dahergebracht hat ver
ſteht ſich der Tſchäms nicht

Der ſpäte Herbſt iſt auf den Höhen nichto duäol wie in den Tälern Ein hungriger

ind pfeift jetzt jeden Tag um die Kanten
und d ie Felskerben naſſe Nebel brauen
um die Höhen und verſchlucken das Sonnen
licht Kalt ragt der in einen kalten
Himmel und die ganze Welt ſcheint zu
fröſteln

Es fröſteln auch die Menſchen Auf Wache
ſtehen iſt jetzt die äfti dere Rings um die c alto

ſind ſie verteilt und horchen hinaus in den
e novemberlichen Nebel oder die winterliche

Andiamo Das Poſtenbrennen bei Nacht undDie große Kaverne ist fertig An gwangig Meter tief greift sie in den festen Felsen Sturm und Winterkälte iſt eine verfluchte
Vandal Delac Angelegenheit Es iſt vielleicht das Hära x Anſtrengendſte was der e Rereg mit

ich bringt Und je weiter vom Feind deſto

ſenh Ge Lauern Das Auge findet keinen Halt in
reit unweit der ſchwarzen Bergnacht die die Sinne

ſenkt Fortſetzung folgt

d

Die in die wagerechten und ſenkrechten Reihen einzu
tragenden Worte ſind aus den bildlichen Darſtellungen zu
erraten Die Worte der wagerechten Reihen ſind in der
oberen die der ſenkrechten Reihen in der unteren Hälfte
des Bildes zu ſuchen

Tiefaruck H S Hermann SendH Serfin 10 1932



We großer Teilnahme der Bevölkerung aus der nahen ung

weiteren Umgebung wurde am Sonntag den 7 Februar d in
der bei Apolda gelegenen Landgemeinde Niederrobla ein seltenes
Fest das Plefantenfest abgehalten Etwa 5000 bis 6000
Besucher hatten sich dazu eingefunden

Vor 75 Jahren am Fastnachtstage Kam von Apolda der Riesen
elefant Miß Baba auf dem Marsche nach Buttelstedt durch
Niederrobla An der IImbrücke blieb das etwa 80 Zentner wie
gende Ungetüm stehen und wollte seinen Weg nicht mehr fort
setzen Viele Einwohner waren zur Stelle und übermütige junge

Photos Liebeskind Apolda Leute neckten den KoloBb so daß der Besitzer sehr erregt War
Durch hilfreiche Leute bewegte sich das Gehäuse in dem der
Riesenelefant lief bis an die Strabenbiegung nach Wersdor t
fort wo der Elefant tot zusammenbrach Eine spätere Unter
suchung ergab daß er an Lungenschlag gestorben war Der
Besitzer glaubte aber daß die Todesursache auf die Neckereien
der jungen Leute zurückzuführen sei und forderte 30 Taler
Schadenersatz Das Gericht entschied jedoch zugunsten der
Niederroßlaer und zur Erinnerung daran wird alle 25 Jahre
unter Mitwirkung des Burschenvereins und der anderen Vereine
in Niederroßla das Elefantenfest gefeiert In diesem Jahre wurde
der Reinertrag der Veranstaltung der Winterhilfe zugeführt
Unsere Bilder zeigen Gruppen aus dem PFestzuge

n o

5 S e tS
22

Ein fleibiger Rattenfänger mit seiner Beute
Aus Lauterbach Fisenach Land ergälilt uns dieses Bildchen von einen

Photo Kurt Dunkel Gebesee Fleinen tapferen Hund der gwangig dieser schädlichen Nager au

Se gelfluggruppe Gebesee beim Fluggeugbau einem Jagdgug gur Strecke brachte

9
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